
STOP 
PILLAGE

PÔLE SUD - LAUSANNE

17 – 19 APRIL 2026

GIPFEL GEGEN
EXTRAKTIVISMUS

UND IMPERIALISMUS

Wir verurteilen diesen Gipfel aufs Schärfste. Er ist ein Symbol für die imperialistische 
Politik der Führungskräfte der größten Schweizer Unternehmen, die von der Mithilfe der 
politischen Machthaber:innen profitieren. Stop Pillage wird seine Forderungen auf einem 
Gipfel vom 17. bis 19. April 2026 und auf einer Demonstration am 20. April 2026 präsentieren, 
um die systematische Ausbeutung der natürlichen Ressourcen im Globalen Süden, die 
rassistische und unmenschliche Behandlung der Bevölkerung und die ökologischen Folgen 
für deren Land anzuprangern. Spekulant:innen bereichern sich auf Kosten der Menschen! 
Alle auf die Straße gegen den Schweizer Imperialismus!

Stop Pillage ist ein Bündnis verschiedener Organisationen, Kollektive und Einzelpersonen. 
Wir lehnen die Abschöpfung von Reichtum im globalen Süden durch den globalen 
Norden sowie deren verheerende Folgen für Mensch und Umwelt ab. Der Financial 
Times Commodities Global Summit bringt jährlich die führenden Köpfe der größten 
Handelsunternehmen und Vertreter des Finanz- und Bankensektors im Beau-Rivage Palace 
in Lausanne zusammen.



Fri. 17 Sam. 18 Son. 19

WEBSEITE
https://stop-pillage.ch/

19:00 – 20:30	 IMPERIALISMUS
Die Aggression in Venezuela und die neue Phase 
des US-Imperialismus: Analysen und Berichte aus 
betroffenen Gebieten. 
YOLETTI BRACHO, Dozentin an der Universität 
Avignon
BIANCA PESSOA, Marche Mondiale des Femmes, 
Brasilien
IVÁN GONZALEZ, Gewerkschaftsbund 
Amerikas (Video)
ALEJANDRA LAPREA, Marche Mondiale des 
Femmes, Venezuela (Video)

SOZIAL- UND KULTURZENTRUM PÔLE SUD
AV. JEAN JACQUES MERCIER 3
1003 LAUSANNE
Ausstellung
Infostände
Chill-Ecke
Veganes Mittagessen
Das ganze Wochenende gilt der freie Preis

MONTAG 20 APRIL
Demonstration - Place du 14 juin - 18h00

10:00 – 11:30	 ERNÄHRUNGS- 
	 SOUVERÄNITÄT
Vom Freihandel zur Ernährungssouveränität: Die 
Rückgewinnung der Kontrolle über den Agrarhandel 
MORGAN ODY, Confédération Paysanne, Via 
Campesina – RAFFAELLE MORGANTINI, Cetim – 
ALBERTO SILVA, Sekretär von Uniterre

12 UHR	 VEGANES MITTAGESSEN

13:00 – 14:30	 MULTINATIONALE KONZERNE
Schweizer Unternehmen und die Ausbeutung von 
Ressourcen in der Demokratischen Republik Kongo
TABITHA TSHIMBALANGA, FreeCongo Kollektiv -
ASSY MELLIA, Congo Basin Alliance (Video) - 
ROBERT BACHMANN, Rohstoffforschung,
PublicEye

ODER

13:00 – 14:30	 MULTINATIONALE KONZERNE
Der Staat im Dienste multinationaler
Wasserkonzerne
ELODIE LOPEZ, Mitglied des Gemeinderats von 
Vevey, Mitglied des Großen Rates des Kantons 
Waadt - MATHILDE PANOT, französische
Abgeordnete der LFI in der Nationalversammlung – 
ALUSH, les Vagues de la Révolte

15:00 – 16:30	 FINANZEN
Gegen die Schweizer Finanzierung von ICE
und Trump Expansionismus im Bereich 
fossiler Brennstoffe
RAFAEL GONZALES „TUFAWON“, Hip-Hop-
Künstler und indigener Aktivist, Minneapolis (USA) – 
JANETTE CORCELIUS, Gewerkschaftsmitglied 
der Minneapolis Federation of Workers und 
Aktivistin DSA - DANIEL STERN, Journalist Woz

10:00 – 11:30	 INTERNATIONALE
	 SOLIDARITÄT
Weltforen: Stärkung des Internationalismus im 
Zeitalter des erstarkenden Faschismus
MASSA KONÉ, Komitee WSF, Mali (Video) - 
BÉA WHITAKER, Aktivistin der NPA, Attac 
France und Teilnehmerin internationaler 
antifaschistischer Treffen - JUAN TORTOSA, 
solidaritéS, CADTM, Organisationskomitees inter- 
nationaler ökosozialistischer Treffen und gegen die G7

12 UHR	 VEGANES MITTAGESSEN

13:00 – 14:30	 INTERNATIONALE
	 SOLIDARITÄT
Die albanische Diaspora in der Schweiz: 
Von der Erinnerung zur Organisation
FLORIM DUPUIS, EDON und FITORE DURAKU,
Aktivist:innen des Kollektivs KASH 

ODER

13:00 – 14:30	  SCHULDEN
Erlass unrechtmäßiger Schulden: Einführung 
in das Bürgeraudit
LOUIS C. et JEANNE SCHUSTER, Komitee zur 
Annullierung unrechtmäßiger Schulden (CADTM)

15:00 – 16:30	 TECHNO-FASCISME
Faschismus und Imperialismus: Welche 
Gemeinsamkeiten?
NORMAN AJARI, Philosoph, Autor von „Techno-
Faschismus: Der neue Traum von weißer 
Vorherrschaft“ - NASTASIA HADJADJI, freie 
Journalistin, Mitautorin von „Apocalypse Nerds: 
Wie Techno-Faschisten an die Macht kamen“

17:00 – 17:45	 DISCUSSION
Bilanz und Perspektiven antiimperialistischer 
Kämpfe in der Schweiz


